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Mit HochftrstNch - Marggräfltch . Badischem gnädigsten privtlegioj

ivesterreich , vom 22 Iuly . Seit 24 Stunde »
trägt man sich mit einer große » Neuigkeit , dir mar
rrcch nicht osfficll ist . aber doch aus guten Händen
kcmmt . — Paffavand Oglu ist mit 20 der Vornehm»
fieo seines Anhangs in Widdin ermordet und den
Trupven des Greßmltavs find die Thorr geöffnet
worden . Man fand in Widdin 500V Polacken und
17000 Illyrier rc. *)

Mr geben dttle letzt« Nachricht, wie wir sie
« hatten habe » , ohne für ihre Aechtheit bürgen
zu kvnk-en .

vom linken Rcheinufer, vom 26 July .
Wukttch flcht es überall lehr krieg ritch au» . Gestern

find in Al deroach 15202 Mann ftarz. Trupps » au.
gesagt worden , die dev dieser Stadt rin Laaer auf.
schlagen werden . Ueberdieß stllev noch neue Truppen
50222 Mann aus dem intern Frankreichs , besonders
vou den Küsten der Normandie au de» Rheiu kom
men . Man hat schon in Brüss. I und aus dem ga».
zev Weg ^ bis hrchw Qnaet -t « und Magazine für sie
vorbereitet. Von Belgien aus onv ans den dortigen
Departement« », sind ebenfalls weh« « Korps Kaoallem
und Ip .sar. r «rik nach der Arm« von Man, » an -en
Rhein auf d ' M Marsch. Twrch dir Ardennen und
durch dos L -p ' wdurgischr eichen ovvehm 'äcffch kleine
Korps nach der a . mkchen Bestimmung. - - D «r B ' ü .
kmkrpf bcy Nruwred wird Mit v -eirr Tvargket wir.
der hergestrllk , d,< Batterie» wt« ,n avsgr- cffr : und
alle kaafmäunffche Ksmmunikok : . « ' st uviichm dem
tiuken und recht, » Rdetnufr « » geschnitten. D > ß ist
Ursache , dag auf dem rechen wr des niederr. Rde r.s
da« Korn 12 Thaier kostet , da s uf d»r andern Seite
»ur 4 Thaier gilt. Beyd« User , dir ivnst ruffmmea

brüderlich kommunizirteo , müssen sich als Feinde be.
nachten und werden dadurch in Mangel «pd Verle.
grnheit gesetzt.

Frankreich .
Paris vom 27 Iuly . Die neusten Nachrichten

aus Ostindien melden , daß der Gouverneur von der
Insel Reunion, ( ehemals Bourbon ) , B . Roubaud, mit
einem tränk. Trupprukorps, zur Verstärkung des Tipps
Said , der durch Gesandte diese Uaterstüzung gegen die
Engländer begehrt hak , abgesegclt, und glüklich an
seinem Bestimmungsort avgekowmen ist. — Man hat
hier das Gerücht verbreitet , das Pakrrboot, auf dem
fich Tallün und der General Linus befanden , sey von
den Engländern wrggenomuren worden . Bis itzr hak
aber weder die Regierung, « och der Seeminister, Nach ,
richt dasoo « hatten .

Strasburg , vom Z2 Iuly . Nach Briefen aus
Livorno soll ein raqusanisches Schiff, da« von Molch»
kam, die Nachricht dahir^ gebracht haben , das G - nr.ral BuonapEr mir dem ganzen Convot glücklich in
AttpavdrikN gkl> » st sey. — In Mailand will man
«ungegen d ?e N -" - richl haben , dcß Buonaparre von
Cyprrn und Ca» d !a Besitz . genommen habe und hieraaf
WS adrlatlfchr Me« gesegelt sey. — Di ? franj . Fregatte, lg
8en6ble , die vsn Maliha nachToüloa abgrschiK wurde,
ist bey Messina von mehr« » englischen Knrgsschlff. » .am, »griff » worden . Sie verthridigtk sich sehr Milchig,
mußte ad . r endlich nach dem hartnäckigsten Kamvf
uvreri.egen« D « G a « al Raragvay d 'Hillrrs . wel«
ch . r sich ? s berj - ! o . i- defsnd , ist von den Engländern
gesaugt « ; ?nvMM: n wsrdra .

Preußen .
Schreiben aus Berlin vom Li Iuly . Zrach

)
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tzhr sicher» Nachricht «» «us Wie» betrachtet man dort
drn Wiedkrausbnrch des Kriegs mit Frankreich beyna -
he als unvermeidlich . Dt« Entdeckung «euer gefähr .
Iich<r Verschwörung « » in Gallizien , in einem Augen «
dl ck , wo noch Kokciusko unvrrmurhkt wieder auf dem
Schauplatz erscheint, hat den Kaiser vermocht , in aller
Ei !« mehrere Regimrvter tv dies« Provinzen zu schiken.

G r o s d r r r r a n 1 e ».
Schreiben aus LonLen vom 17 July . Die Re«

bcllion in Irrlanb scheint ihrem Ende noch nicht so nahe
zu sev », als man bisher geglaubt hatte . Kaum sind
di« Rebellen in riner Gegend unterdrückt , so kom.
men sie in andern verstärkt wieder zum Vorschein und
die Hydra der Rebellion nimmt immer neue Gestal .
ten an . Dir Anhänger dersrldeu scheinen itzt besou .
drrs die benachbarten Gegenden von Dublin zn Sam.
mrlvlatzen bestimmt zu haben , eS sind aber schon die
gehörigen Anstalten getroffen, ihre etwaigen Anschiä-
ge za vereiteln . Folgendes sind die emgegangenrn
neuesten Nachrichten .

Dublin vom iz Iuly .
Wir sind hier bisher iu vielem Marin gewesen , da

mau verbreitete , daß dir Rebellen in verschicdnea Rich¬
tungen aus de» Grafschaften Meath und Kildare Be»
wegunaen gegen die hiesige Hauptstadt machten . Ader
wenn sie kommen, so find wir in Bereitschaft, sie ge.
hörig zu empfangen . Täglich entdeckt man neue Spu-
reu der Verführung und Treulosigkeit . Auch die Be .
dienten der vornehmsten Gentlemes i» hiesiger Haupt ,
stadt und deren Nachbarschaft sind verleitet worden ,
an der Consplratton TM zu nehmen . Viele dersel .
den haben dieser Tagen unbemerkt Dublin verlassen ,
um zu den Rebellen in der Grafschaft Kildare ,u stos-
sev, die die hiesige Stadt bedrohen wollen . Auch tu
den südlichen Gegenden soll die Kliffe von Dievstleu -
ten gleich verräterisch gehandelt haven . Aus dem
Lager bcy Lehaunstowu sind 4 Soldaten zu de» Re«
bellen übergrgangcn . 7 Leute von dem zten Drago .
nerregiment, eie auch halten dcftcliren wollen , wurden
hier gestern geschloffen eingebracht . Bcy Wrcklow ,
Cloucaro rc. sind die Rebellen in einzelnen Actione»
geschlagen worden . Bcy Kilcullen und in andern Ge«
grsden sind emte tausend Rebellen zur Treue zurück -
gekehrt. Aus den Grafschaften Mach und Kileare
Hot unser Vicekönig dieser Tagen mehrere Expressen er.
dal u . Alle Korps in Dublin stnd auf den ersten
Wi ! ? bereit, in bevorstehender Nach ! den Dienst zu
vrrriLMn. Es sind hier oersch -rdne Fässer mit Piken
emdkck ! und einig« Postwagen von dru Rebellen ange .
fallen werden .

Ein anders Dublin vom iz July .
Seit der Niederlage der Rebellen bry White HeapS/

in der Grafschaft Wicklow, durch Sir James Duff,
haben sich ihr « zerstreuten Truppen entweder nach
Car 'ckrua in Wexford , oder nach Whelp Reck iey
Bleßmgron zurückgezogen . Mit den » lstern hak es
nicht virl zu bedeuten, das letzter « Korps ist das stärk,
ste. Dir Generals sind üdecrtvge ?sM«eu, dir Königs.
Truppen ron NaaS , Kticullen, Hackestoivn und Rath«
drum zu coscrrttriren, um die Rebellen za umringen .
Einige Räuberbanden derselben sind so 0, ° wegen ge¬
wesen , bis ungefehr 2 Mellen so ? Dut-l 'n,u kom .
men. — Da man bisher bisweilen die Pferd« und
Wagen , welche Lebensmittel zum Markte nach Dub .
lin führten , zum Gebrauch der Kövigl . Trup .
pen gepreßt hat , so ist strenger Befehl ergangen , dieses
in Zukunft zu unierlsssrv. Die garrre Landschaft von
BaUymore . Eußace und Blrßingtoa ist mit zahlrei¬
chen aörr zerstreuten Parttzeye » von Reb - llcr; über,
deckt, die zwar im Ganzen eine furchkSare Macht seyu
würden, denen es aber an Lebensmitteln Ammunikion
und allen Bedürfnissen fehlt, aussrr daß sie zwey alle
eiserne Schiffskanonrn und solche Attilleriestücke ha¬
ben , welche ihnen insgeheim auS dieser Sladc zuge¬
führt werben , oder welche ihre streifende Parkheyen in
den Gebürgt» erobern . — Der Strich 'Lands, den die
Rebellen iavr haben und welcher nicht weiter als io
bis 22 Meilen von der Hauptstadt entfernt ist, wer
uns bisher so wenig bekannt, als eine afrikanische Wü«
ste und ward bisher in unfern Landcharien als gar ;
unbewohnt angezeigt. Da er aus nackten Haider,
Morästen und Gedürgrn besteht, so kam bisher nie.
mand auf der Jagd dahin . In diesen Plätzen wür.
den die Rebellen bald aufgerteben werden , wenn sie
nicht stet- aus allen Thcilen Jrrlands Zuwachs erhiel.
ten . Der Norden ist zwar rnhiz, die Provinzen Con ,
nanght und Münster haben kürzlich nicht gelitten , aber
tausende sind aus diesen Gegenden im Hauptquarü r
des Rebellen angeksmmen und was das Nachttzeiiisste
ist, so nehmen fie ihren Weg erst uventdcckc durch
Dublin und ziehen Erkundigungen für die Rebellen .
Armee ein . — Heute » erbrütete . man wieder das Ge.
rücht eines nenen Angriffs der geheimen V ; rräkher,
die wir in unsrer Milte haben , auf die Stadt Dub .
liv , wir setzen aber das stäikst « Vertrauen auf unsre
Bürgrrkorps und die von GroSdrittanien ankommende
Militz.

Dublin , vom 14 Iuly .
Die Rebellen scheinen entschlossen zu ftyn, einen letzte»

Versuch und zwar gegevDubli « , machen zu wollen . Alle
Hroprwege nach dieser Stadt werden von ihren stcei,
senken Partheyen unsicher gemacht und alle Postwä.
gen , die nicht eine starke Escorle bey sich gehabt , sind
ihnen in die Hände gefallen , von ihnen geplündert
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oder verbrannt worden.- GM « marschirte General

My - ri mit 420 Mann und i Artilleriestück von hier

gegen ein zkbilleukorps ab, welches aus der Graf ,

schuft Wicklsw in dir nördliche Gegend der Grafschaft
Dubim eiuzerückt ist.

Lin anders aus Dublin , vom 14 July .
Ein RkdMtkorps hatte sich bey Dnnbsyne , acht

Stunden von Dublin gelagert. Lord KornwalUs ließ

sogleich Truppen msrschirru, um es zu umringen.

, Dies ist anch - rfchehm und di« Rebellen , dir daselbst

üooo Mann stark seyn sollen , müssen sich ergeben oder

ein Gefecht wagen . In der Grafschaft Kildare hat

sich eise Pärchen Rebellen unter der Beringung «rze.

j den , daZ ihre Anführer weder hlngertchtu, noch nach
Bstaay Bay transpvrkeet « irden sollen. Mr . Aylmrr,
«wer dieser Anführer , muß 12,000 Pf . Kaution siel,
len , daß er Irrland verlosseu und ohne Erlaubniß der

Regierung nicht dahin pm
'
rcktchreu will. Das Aus.

wandern von Dienstleureu aus Dublin dauert » och
immer stark fort. — Die Stadt Kilcok ist von den
Rebellen eingenommen worden und sie haben daselbst
2 Kanonen , viele Musketen und Ammuaitton erbeutet .

! In Fiagal ist von «Horn eine erzwungene Anleihe ein»
I getrieben worden . DaS Rebellenlager bey RaaS soll
- sich unter der Bedingung ergeben haben , daß dir An¬

führer nach Amerika auswandern und über ihr Ver»
wögen disponiren können. Bey Prvsperus sollen die
ReSeLca 22022 Wann stark seyn, worunter 4020
Manu Kavallerie. Nach der Gegend ro« Wickle»
sind 40 Kanonen von hier abgrsandt. Ein Mann von
der Mrlitz, welcher eine Depesche an den General Lake
bringen sollte, sie aber an einen Rebellen Anführer brach ,
te, ist za Cork gehenkt worden . Man rechnet, daß scheu
über 17,200 Menschen aus Dublin ausgewandert sind . —
Die Hsfuitnng vom Sonnabend «uthältdir Nachricht
von der Eroberung der schönen Franzos. Fregatte la
Seine , Capitain Broiot , von 42 achtzehn , und neun ,
pfüudigm Kanonen und 612 Scesowaren und Makro ,
sen durch die Königs . Fregatte Jason , Cop . Sterling ,
und Pique, Capitain Milue, nach einem langen und
mörderischen Seegefecht dicht an der Küste von Breton,
woriun 170 Mann - auf feindlicher Seite getödtet und
122 verwundet worden . Auf der Englischen Fregatte
Jason ward der Ser Lieutnant Rodotier und ä
Matrosen getödtet und ir verwundet , die Anzahl
der Gerösteten , Verwundeten und Vermißten auf der
Pique belief sich auf 8 und da diese letztere Fregatte
scheiterte, so verbrannten sie die Engländer selbst . Die
feindliche Fregatte war mit grssrr Mühe bey hoher
Finch aufgebracht, ooch mußten die Kanonen über Bord
geworseu werden , und sie ist in einem sehe beschädig,
ten Zustand nach Portsmouth gebracht werten . Sie hat
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alle Maste», auch das Ruder verlohre ». La Seines ««
gelte vor z Monate« von Jkls de France, und wollte
in l'Oriem Anlaufen . Drr Cop . Srirling ward ,m
Anfang deS Gefechts stark serwoudet, uud ist in Londe«
angekommen . - Aus Bacfen von Schottland -
erhellet , daß Vas bey Schottland kremende Ge¬
schwader, welches man für HoüäoSssche Kriegsschiffe
hielt , dir Rvßtjchr Eskadre unter Commavds des Ad¬
mirals Macksroff ist, welche ren » .Mn Juny von Co -
prvhagr» adftgelte, um in drr Nordsee zu kreuzen. —
Di « Bicluaiien - Allster habe« Befehl erhalten, alle
nöchigen Bedürfnisse für die Rußischr Flotte, die aus
ir Linienschiffen und 4 Fregatten bestehen wird, herbey-
zuschüffeo , sobald st « bey der Nore in den Dünen an«
kommt . >- ES muß sich itzt wieder rin Eilbote mit
Depeschen «ach Ostindien über Laad tu Bereitschaft
halten. Die Osttndische Kanffahrteißotte, die für dieses?
Jahr auSgehe» wird, üdertrtffk dir vorigen wenigstens
an 4222 Schiffttonne«, so stark hat sich drr Asiatische
Handel unserer Compagnie vermehrt . Anch trifft unsere
Regierung alle Anstalt^ gegen die Absichten Buona «
parle'S auf unsere dortigen Besitzungen. — Die Es -
kadre, die bisher zu Ferrol ausgerüstet worden , oder
wie andere glauben , ein « klein « Eskadre dafigrr be¬
waffneter Französischer Schiffe, soll zur Absicht habe»,
die Portugisische Retourstvtte vo« Brafflies aufzufan«
gru, die 160 Segel stark in kurzem zu Lissabon er¬
wartet wird. — Commodore Blanckttt ist mit einem
Schiff von 52 Kanonen , mit einer Fregatte von zr
und einem Schiff von l8 Kanonen von To:bay nach
dem Vorgrbürg drr guten Hoffnung abzesegelt, von
da er weiter nach Ostindien geht. Vom Vorgrbürg
nimmt gedachter Commodore weitere Verstärkung mit.
— Gegen 422 Americavische Prisen besiabe» sich in
den Westindische» Häven zu Gnadeloup« , EaAa« , Hi-
spanivla rc. Nach Ostindien werden Z222Mann Trup¬
pen eingrfchifft, worunter viele Jrrländer .

Schweix .
Arau , vom 28 Iuly . Heute sind 2 Schwadro¬

nen französischer Husaren durch Basel nach Wallen ,
bürg gegangen . Ihr « Bestimmung Ist »ach Italien .
In Rhrivfrlden hat dir offizielle Nachricht, daß der
Kaiser das Frickchal abtretep würde, große Bestürzung
erregt. Die Bauern wollen durchaus nichts davon hören
und die Emigranten, welche dir Weisung bekomme»
haben , sich nach einem andern Zufluchtsort umzusr -
hrn, sind in drr größte » Verlegenheir . Inzwischen
glaubt man hier zuversichtlich an den Frieden. Es
herrscht abermals eine Gährong unter de» Schweizer
Laudleuteo , die mit ihren neuen Regenten gar nicht
zufrieden sind. Sir wollen nichts vo» brr Abschaf,
fang der Zehndeu wissen , aus Furcht, daß sie auch
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« rrtrr rivem ««der«, Name« doppelte Abgaben entris .te« müsscu. Auch stellen fle tu verschiedenen Gegenden dieGarben auf und lassen die Zehnte liegen , nehme siewer da wolle.

. Lürkey
Loustantinspel vom 17 Iuny . Aus der 'Gegendvon Widdin gehen keine angenehme Nachrichten rin.Der Rrbelle Paßawand Oglu har verschiedene türkischeCorps wit grossem Vertust zurückgeschlagen. — Den5 . Ließ hatte der russisch kaysrrl. Gesandre Tamaramir rem Reis Effendi tMivister der auswärrizen An«gelegeohkitc») eine Constresz, die 4 Stunden dauert«.Wenige Stunden zuvor hatte er eivevCourtrr mit wich,ktgen Depesche« aus Petersburg erhalte «. Seit einemMonat ist dieß dir rwlyte Uvtrnebuvg . Man schließtdaraus , doß zwischen Rußt- nk und der Pforte wichtt .ge Unterhandlungen auf dem Tapet feyen. -- Nochist aber kein« mss-sche Fiotte aus dem schwarzen Meerdurch dir Dardanellen gesegelt.
Auszug eines Schreibens von ?slexan- ria ,aus Egypttn , vsm 4 3uny .Die Magazmr , dir man hier avnrhäust hat , sindbereits voll , man erwartet die Truppen , für die flebestimmt stob . Man hat uns Anfangs gesagt , daß42 000 Man » Petzer landen sollen aber tz dehaup »tek mau , daß nur 22,000 Manu kvmwrp. D .e s».der« 20000 Men », kommen über die Imri Cvperv ,um von da nach Klep j» gehen , wo fl- Ach »ach ei

nige » Rasttagen auf dem EuptzraleS ernschiffm und
nach drm persischen Wrerdusen fahren werden . Die
Kolonne vor 22006 Wann , dir Petzer kommt , tvrrd
durch Roserta nach Hmz marschirrn , um sich ansdas röche Meer «inMch.sftn - wo bereits stanz . In ,
gtvimrs und Psvtosirrs viele Schiffe grbaut have»und noch bauen. Diese Sch :ffr werdru wie die sonst
sogenannten Platte » grbaut , jedes kan« 4 bis 500Mann fassen . — Die Kriegsschiffe , die die Framm .uio ihre » »kindischen In ft !» hadrn , müssen sich irr dem
Brise » der Mündung des rochen Mer » eir. fircheu , umdir Tnuppeu ch,ss« auf dem Gang «ach Indien zudecken . Die Epgläader werde» dirß nicht hstdrrnkönne» , west sie tu dieser Gegend d«S Golphs höch¬stens 2 odrr z Fregatten haben nnv dieß ist nicht hin .
länglich und von keiner Btteutuvg gegen dir Schiffe,dt« auf uuftra Inirl » stad und di, sitz da versammle »werden . — Es find 2 stanz. C>mm-ssmS hier , sielassen den hiesigen Türke» ihre Gesinnungen verdvll.metscheo , daß sie neulich komme« , um die Fewd«der R . ligio» de» Mabvmees und des Ali zu bezwingenund um sich mit allen gu en Muielmäovem zu dieserheilige» Absicht zu . erei ttgea. Dl ß - macht auf dasVolk große« Eindruck und durch Ausbreitung solcher

Zdre» zeigen sich di« Türke» sehr dienstfertig und bie .te« mit Freuden ihre Dienste an , ja fle wollen sogarmitgeheu und milhelfrn. — Gestern ist ein stanz . Schiffhier aogekommen , e« hat die Nachricht mirgebrachl ,daß Buonapart « mit seiner Flotte schon abgerrißt iSund daß man nächsten- wettere Nachrichten von ihmerhalte» werde. — Zwey stanz. Offiziere , die bey drrArmee des Dppo Satb bienen , sind seit 14 Tagenhier , fir sagen , daß sie den Gen . Kuonaparte hierabwarteo, um fich mtt ihm über die Kriegsoperatjone «,die in Indien Satt Hader,Men , zu berathschlagen . —Die Franzosen verschwenden hier Gold mit vollenHänden , dirß ist da» wahre Mittel , hier gut bedientzu werden . Die PachaS haben von der Pforte Br «fehle, ihnen alles zu liefern , was fl« verlangen . —Man sieht aas diesem Schocken von Alexandria ,daß dir Franzose » die große Ansicht haben , dir Eng.lävdrr von Ostindien zu verjagen und die ostindtfcheHanoluvg über den allen vorigen Weg durch das roch«Meer über Suez und Alexandria ins mittrlländischeMeer zu leiten. Dfttt Route ist vier kürzer und viellnchrer , sie war die einz -ge vor der « ' <ckung jenerdes Kaps der guten Hoffnung. Lm Türken warendurch strcn Haß gegen die Christen , durch die unor.demlichW Forderungen der Abgaben von oe„ Reisen ,de » und durch die u . g« re°'M Bchandluug und andredergleichen Hmder- -ff chuid daran , daß .dreh Hand,längs - Komm mikattou ausgetzürt hat. Sie Franzosenwerde« sich durch tieft große und bürg dauernde Opc-raw. o den oöiadilchen gäezz eigen mache» .Even aut dieser Absich : haSeu sie auch der IsselWalrhs vemächrigr , sami - fl - im murMadtschev Meerallein doLinirev und dann,' sie dadurch ; : n vstmvi.scheu Handel gaaz an sich z ' . heo. Es ist ^ n vage«hrureS Proj kt. Man kann li ' cht katkuiir«« , -aj her«nach England s- y -r wird , wen» den vst .vrMrnHände » verliert , die Felgen sind nicht zu übrrftheu.

Lodtes - Anzeige.Kork bey Kehl . A . en me -oru Verwandten undFreunde» g de ich sie mtt die traurige Nachr<cht,deßwer « inn'gfl gsiw-vr E, - ca - rte der b. -' hr.' i^e Reichs«
steyhcrr von Böcki ;ui :che Amtmann und Amr -chreikerder Herr'chatt Kchi IohmnDmttl Blümel am Soun ,abend den 28t >m ittese.» nach einem k -rzen K>a> ken,lsgtv im bzsten bebesejahr, ras Z tuche mtt drmEw ' ttn verwcchftit . Utderemg- von der wahrenTh .ilnähme vechittr ich mr alle B 'nridsbrzeutM' geaund banke übttg«» « für alle b sh r meinem jeeligrnGatten so wie mir, gepßogrcr z - eir. -dschaft , so auf,

richtig als ergebenst.
Anna Blümel , gebphrur Wolf .
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